
Hamburger Getreide-Lagerhaus AG 

Veröffentlichung einer Zwischenmitteilung nach § 37 WpHG 

Zwischenmitteilung nach § 37 WpHG der Hamburger Getreide-Lagerhaus AG 

Hamburger Getreide Lagerhaus AG – im ersten Quartal 2007 mit positivem Ergebnistrend: 

Die Hamburger Getreide-Lagerhaus AG kommt die mit § 37 WpHG verbundene Einführung 
einer so genannten Zwischenmitteilung gerne nach und informiert die interessierten 
Aktionäre mit den nachstehenden Ausführungen: 

Das Geschäftsjahr 2006 ist, wie erwartet, erfreulich verlaufen. Der Gewinn war mit € 
300.000,00 prognostiert worden. Vor endgültiger Feststellung des Jahresabschlusses 2006 
avisieren wir einen Gewinn in Höhe von ca. € 0,5 Mio. Der gesamte Gewinn wird zur 
Stärkung der Eigenmittel genutzt. Der Bilanzverlust der vergangenen Jahre kann durch das 
Jahresergebnis 2006 mehr als halbiert werden. Die endgültigen Zahlen werden wir nach der 
Bilanzfeststellenden Aufsichtsratssitzung, die in den nächsten Wochen stattfindet, bekannt 
geben.  

Im ersten Quartal 2007 hielt die positive Tendenz an. Es wurde wiederum ein Überschuss 
erzielt. Die Höhe hängt jedoch noch von der Immobilienbewertung und der Sonderkosten 
(Grunderwerbsteuer, Notarkosten etc.) des Grundstückskaufes in Mönchengladbach ab. Hier 
wollen wir die endgültigen Werte abwarten. Das Grundstück wurde Mitte Februar 2007 
erworben. Es umfasst 30.000 qm, die Lagerfläche der Hallen liegt bei 16.000 qm. Bis auf 
einen kleinen Teil der Büroflächen ist das Objekt voll vermietet. Da auch Kosten entstanden 
sind, hatte der Kauf kaum Auswirkungen auf die Ertragsrechnung. 

Unsere Hauptversammlung für das Geschäftsjahr 2006 ist im August 2007 in Hamburg 
geplant. Den genauen Termin geben wir alsbald bekannt. 

Auf unserer Internetseite: www.hgl-ag.de  werden wir auf diese Zwischenmitteilung 
verweisen. 

Hamburg, im 3. Juni 2007 

 

Der Vorstand  

Hamburger Getreide-Lagerhaus AG 

Neuer Wall 18 – 20354 Hamburg 

www:hgl-ag.de 

 

 



Hamburger Getreide-Lagerhaus AG 

Veröffentlichung einer Zwischenmitteilung nach § 37 WpHG 

Zwischenmitteilung nach § 37 WpHG der Hamburger Getreide-Lagerhaus AG für das zweite 
Halbjahr 2007 

 Die Hamburger Getreide-Lagerhaus AG bewegt sich im Rahmen der in der letzten 
Hauptversammlung vom 31.08.2007 geäußerten Ertragsentwicklung. 

Abschreibungen auf Wertpapierbestände, insbesondere bei der H&R WASAG AG, einer 
unserer Hauptpositionen, werden dazu führen, dass eine a.o. Ergebnisbelastung erfolgt. Der 
Aktienkurs dieser Gesellschaft ist vom Anschaffungswert von ca. € 39,00 am Jahresanfang 
auf ca. € 20,00 gefallen.  Die Aktie wird nach dem Niederstwertprinzip im Umlaufvermögen 
unserer Bilanz bewertet. 

Das Jahresergebnis wird durch Wertpapierabschreibungen kaum positiv ausfallen können, 
aber durch die Grundstückserträge wird ein in etwa ausgeglichenes Jahresergebnis erwartet. 

Die aus Grundstückskäufen gestiegenen Bankverbindlichkeiten wurden planmäßig getilgt. 

Der Vermietungsstand der Grundstücke liegt bei 95 % Auslastung. 

Auf unserer Internetseite: www.hgl-ag.de  werden wir auf diese Zwischenmitteilung 
verweisen.  

Hamburg, d. 28. November 2007 

Der Vorstand 

Hamburger Getreide-Lagerhaus AG 

Neuer Wall 18 – 20354 Hamburg 

www:hgl-ag.de 


